
Mit Erscheinen dieses Preisverzeichnisses verlieren alle bisherigen ihre Gültigkeit. 

Der Versand geschieht zu den nachstehenden Bedingungen des Bundes deutscher Baum¬ 
schulenbesit zer auf Rechnung und Gefahr des Bestellers. Lieferungsmöglichkeit bleibt vor- 

behalten. 

Die Preise gelten nur bei sofortiger Bestellung und für denVerkauf 
innerhalb Deutschlands. Für alle später erteilten Aufträge müssen 
weitere Preiserhöhungen Vorbehalten werden. 

Für etwa auf deni Transport durch Verzögerung, Frost oder auf andere Weise her¬ 
vorgerufenen Schaden ist der Lieferant nicht haftbar. 

Sollte durch irgendwelche Umstände, wie vVagenmangel, Gütersperre, Arbeiterinangel 
aller Art, Streiks, Betriebseinschränkung oder Betricbsstillstand, behördliche \erfugung usw 
die Ausführung übernommener Aufträge erschwert oder unmöglich gemacht werden, so Mt 
der Lieferant das Recht, ganz oder teilweise davon zuruckzutreten, ohne Schadenersatz 

leisten zu müssen. 

Die Verpackung wird dem Besteller zu den Selbstkosten für Material und Arbeitslohn 
berechnet und nicht zurückgenommen. 

Beschwerden können nur berücksichtigt werden, wenn sie spätestens innerhalb 3 agen 
nach Empfang der Ware erfolgen mit genauer Angabe der Mange . 

Zahlungs- und Erfüllungsort ist für beide Teile Cossebaude bei Dresden. 

Nach dem Ausland wird nur gegen vorherige Hinterlegung des Wertes bei meinem 
Bankhaus — zahlbar gegen Frachtbrief-Duplikat — gebeten. 

Alle Beträge werden durch Nachnahme erhoben, sofern 7 ief’iewähn^Na^dieser 
Abmachungen vorliegen. Langjährigen Kunden wird ein M welche 30 Tage nach 

Frist wird* der Betrag durch Postauftrag eingezogen Betrage, welche 30 l äge nacn 

Empfang der Ware nicht beglichen sind, müssen mit 5 / 0 . . , ... 

Bei persönlichem Aussuchen in der Baumschule sind die Preise des Kataloges nicht 

maS L>Ir < Hundertpreis beginnt bei Entnahme von 50 Stück einer Art und Form, der Tau¬ 
sendpreis bei mindestens 500 Stück. , „ 

Fehlende Sorten gestatte mir, wenn nicht ausdrücklich verbeten, tiuren ähnliche /u r j> c • 
Bürgschaft lür das Anwachsen kann nicht übernommen werden. Bürgschaft für Sorten- 
echtheit wird nur bis zum Rechnungswert der Pflanze geleistet. 
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Hochstämmige Rosen. ( 


Auf selbstgezogenen Rosa -canina- Sämlingsstämmen veredelt, mit:I 
Prima-Wurzeln und gesundem kräftigen Stamm. 

I 

ooo 

Die nachstehenden Preise verstehen sich für die Sorten nach meiner 

. 

Wahl. Nach Wahl des Bestellers bzw. bei genau zu liefernden Höhen 


erhöht sich der Preis um mindestens 15 %. 

“ ÄS» 




Stammhöhe 
etwa m 

1 St. 

M 

ioo st. 

M + 

Trauerrosen und Niel 

v v » ..... 

1. Wahl 

1.. > 

1,40—1,60 

1,60—2,00 

21 - 
22,- 

, 

1 

Rosen=Hochstämme. 

V ** ...... 

I. Wahl 

I. „ 

1,00—1,40 

0,75—1,00 

16,— 

14- 

1500,— 
1300,- 

Rosen-Halbstämme. 

I. 

0,50—0,75 

10,— 

900,- 

Rosen*Fußstämme. 

1. „ 

0,20—0,45 

6- 

500,- 

\ . •; j 

0^* Rosen=Neuheiten 

kosten 

20% mehr. 




i 

i 
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oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo 

I 1 ROSEN-NEUHEITEN f § 

oqpooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo 

I Stadtrat Meyn. 

[ (Polyantha.) — Züchter Tautan. 

Sämling von Orleans. Eine kräftig buschig wachsende Sorte, welche 
Jie Blumen in übergrossen Dolden über den Pflanzen trägt, von leuchtend 
ziegelroter Farbe. Die einzelnen Blumen sind stark gefüllt, gross und 
schön geformt. Eine herrliche Neuheit, welche jeden Rosenliebhaber 
erfreuen wird und unbedingt eine grosse Zukunft hat. 

Originalpflanze 1 Stück M 8,—. 

ft Schöne von Holstein. 

(Polyantha.) — Züchter Tautan. 

Sämling von Orleans. Qut gefüllte und gut geformte Blume, ist es eine- 
; gute Verbesserung der alten Cutbush, von rein hermosarosa Farbe. 
Sie überragt .in ihrer lieblichen Farbe alle anderen hellrosa Polyantha- 
Sorten, besonders, da sich die Blumen auch frei tragen. 

Originalpflanze 1 Stück M 8,—. 

1 Frau Rudolf Schmidt. 

(Polyantha.) — Züchter Schmidt. 

Leuchtend dunkelroter Sport v. .lessy, eine ganz bedeutende Verbesserung 
derselben. Diese Sorte wird eine der beliebtesten werden, umsomehr, 
als die Blüten — besser als wie bei der Jessy — alle gleichmässig 

und gut aufgehen. 

Originalpflanze 1 Stück M 8,—. 

- 
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JÄiedensros 


Wertzeugnis I. Klasse der Gartenbaugesellschaft Flora. 

Wertzeugnis des Verbandes der Handelsgärtner Deutschlands. 

1 St. M 100St.4 


Niedrige Rosen, II. Wahl. 3,50 300,—a 

Hochstämmige Rosen I. Wahl '. 19,— 1800,—g 


Diese Sorte ist ein Sämling von Frau Karl Druschki mit folgenden vorzüglichen! 
Eigenschaften: 

„Die Farbe der Blumen ist reinweiss hat aber etwas mehr Leben als Frau Karl 
Druschki und ist die Farbe ungefähr zwischen Frau Karl Druschki und Kaiserin Auguatt'i 
Victoria liegend. 

Die Füllung ist gegen Frau Karl Druschki stärker, aber doch bei jeder Witterung 
gut aufblühend. Die Blumen weisen ausserdem einen feinen leichten Teerosenduft auf. 

Der Wuchs ist kräftig, aber die einzelnen Triebe werden nicht' so lang wie bei der? 
Frau Karl Druschki und was sehr wichtig ist, die Nebenblumen resp. Triebe überragen nicht 
die Hauptblume, wie es bei Frau Karl Druschki der Fall ist. 

Die Blühfähigkeit ist noch viel grösser als bei Frau Karl Druschki und remontiert 
die Sorte auch sehr gut. 

Ohne zu viel zu sagen, dürfte diese Sorte wohl die beste weisse Gruppen- und Hoch¬ 
stammrose werden, die es bis jetzt gibt. Aber auch zum Treiben und speziell zur Topfkultur 
eignet sich die Sorte ausgezeichnet. Töpfe mit 10—12 gut ausgebildeten Blumen sind 
keine Seltenheit 


dibendrötGy | 

1 St. M loost.i. 

4,50 350,- \ 
19,— 1800^ 

Es dürfte dies wohl die schönste einfache Gruppenrose werden, die wir bis letzt 

haben. Sie wird auch als mehrjährige Pflanze nich* höher als 25—35 cm. Sie blüht ras!' 
den ganzen Sommer über ununterbrochen. Die Farbe ist wohl das Schönste, was es bis : 
jetzt gibt; ähnelt am meisten der Mad. Ed. Herriot. nur noch zarter. 

Farbige Abbildungen gegen Einsendung von 50 $ franko zu Diensten. 


Niedrige Rosen, II. Wahl . . 
Hochstämmige Rosen. I. Wahl 


Div. gute Sorten der letzten 3ahre. 

I.Wafl 


(iartendirektor Ries 
Freiburg II ... . 
HadleysRose . . . 

Walküre. 

Emden. 


per Stück Ji 


ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 


ff 

ff 
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| Niedrige Rosen mit vorzüglicher ßewurzelung. 

Die Rosen werden fast alle auf krautartig pikierten Wildlingen ver¬ 
edelt (starke Freiland-Okulations-Pflanzen). 

======= 11. Wahl 25% billiger. ======= 


Tee-Rosen. 

Verschiedene Sorten meiner Wahl: 

I. Wahl 1 St. Jt 4,50, 100 St .' M 400,—. 

1 Feinere Teehybrid-Rosen. 

I Wahl I St. M 4,50, 100 St. M 400,—. 

Chateau de Clos Vougeot, Scharlach karmoisinrot. — Herzogin 
Marie Antoinette, orangegoldfarbig. — Kaiserin Auguste Viktoria, 
weisslich gelb. — Sunburst, kadmiumgelb. 


Teehybrid- und Noisette-Rosen. 

1. Wahl 1 St. M 4,25, 100 St. M 375,—. 

Bürgermeister Christen, karniinrosa Testout. — Comte Ci. de 
Rochemure, scharlachrot. — Dora van Tets, leuchtend scharlachrot. — 
Etoile de France, samtgranatrot. — Farbenkönigin, rötlichrosa. — 
11 Friedrichsruh, dunkelrot. — General Mac Arthur, scharlachrot. — 
Ueo C. Waud, zinnoberrot. — Jonkheer J. L. Mock, leuchtendrosa. — 
Johanna Sebus, kirschkarmin. — Kaiser Wilhelm II., karmoisinrot. — 
Königin Carola, seidenartig rosa. — La France, silbrigrosa. — Laurent 
, Carle, scharlachkarminrot. — Lieutenant Chaure, dunkelsamtigkarmin 
rot. — Mad. Jules Grolez, chinesisch rosa. — Mad. Ravary, orange¬ 
gelb. — Mad. Segond Weber, lachsrosa. — Madame Jenny Gille- 
mot, nankinggelb. — Mad. Leon Paln, fleischfarbigrosa mit orange. — 
Mad. Maurice de Luze, leuchtendrosa. — Mrs. George Shawyer, 
dunkelreinrosa. — Mrs. E. Alford, Neuheit, rosa, starkwachsend. — 
Richmond, scharlachrot. — Souvenir Maria de Zayas, karminrot. '— 
Perle des Blanches, reinweiss. — Reve d’or, gelb. — William A. 
Richardson, ockergelb. 
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Gewöhnliche Teehybrid-Rosen. | 

I. Wahl I St. M 4,—, 100 St. M 350,—. 

General Superior Arnold Janssen, karminrot. — Mad. Abel 
Chatenay, karminrosa. — Mad. Caroline Testout, rosa. — Pharisäer, 

weisslichrosa. 


Remontant-Rosen. 

I. Wahl 1 St. M 4,—, 100 St. M 350,—. 

Captain Christy, rosa. — Dr. Andry, karminrot. — Earl of Gos- 
ford, karmoisinrosa. — Eugene Fürst, samtig karmoisinrot. — Fisher 
& Holmes, scharlachrot. — Frau Karl Drusciiki, reinweiss. — General 
Jacqueminot, leuchtend rot. — George Dickson, samtig karmoisinrot 

— Georg Arends, rosa Druschki.- Horace Vernet, karminrot. — 

Hugh Dickson, karmesinscharlachrot. — Magna Charta, rosa. — Mad. 
Montet, rosa. — Mad. Vict. Verdier, karminrot. — Mrs. John Laing, 
zartrosa. — Prince Camille de Rohan, samtig schwarzrot. — Princesse 
de Bearn, schwärzlichhochrot. — Sachsengruss, atlasartig rosa. -1 
Ulrich Brunner fils, kirschrot. 


Polyantha-Rosen. 

I. Wahl 1 St. M 4,50, 100 St. M 400,—. 

Aennchen Müller, korallenrosa. — Echo, niedrigbleibendes Tausend¬ 
schön. — Ellen Poulsen, dunkelrosa. — Erna Teschendorff, leuchtend 
karmesinrot. — Jessy, kirschzinnoberrot. — Katharine Zeimet, weiss. 
— Mad. Jules Gouchault, zinnoberrot. — Mad. Norbert Levavasseur, 
karminrot. — Mrs. C. W. Cutbush, rosa. — Orleansrose, rosarot. — 
Rödhätte, dunkelleuchtendrot. — Susanna, Neuheit, rosa. 


Monatsrosen. 

I. Wahl I St. Al 3,75, 100 St. M 325,—. 
Gruss an Teplitz, scharlachrot. — Hermosa, rosa. 
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Rosa lutea=Hybr. 

■' I.Wahl 1 St. .«4,25, 100St.„«375 —. 

Louise Katherine Breslau, korallenrot mit Chromgelb. — Lyon- 
Rose, krabbenrosa mit lachsgelb. — Marie Adelheid von Luxemburg, 
Junkelorangegelb. — Mme. Ed. Herriöt, mohn- und krabbenrot. — 
. Rayon d’or, orangekupfergelb. — Willowmere, krebsrosa mit gelb. 

P Winterhärte Rosen — Parkrosen. 

MoossRosen. — Rosa lutea. — Rosa Rugosa. — .Centifolien. 

I.Wahl 1 Sti JC 4,25,*100 St. JC 375,-^. 

# 

Eugenie Quinoisseau, purpurviolett. — Muscosa Commune, rosa. 
- Salet, rosa. — Beaute de Lyon, korallenrot mit gelb. — Jaune 
Bicolore, safranrot. — Juliet, krebsrot mit altgold. — Sonnenlicht, 
kanariengelb. — Conrad Ferdinand Meyer, silbrigrosa. — Centifolia 
major, rosa. — Rosa gallica conditorum. — Rosa gallica damascena. 




Schlingrosen. 

I.Wahl 1 St. .*4,50, 100 St. ..#400,— . 

Aglaia, gelblich. — American Pillar, rosa — Crimson Rambler, 
karminrot. — Dorothy Perkins, rosa. — Frl. Okiavia Hesse, weisslich- 
gelb. — Sodenia, karminscharlachrot. — Immerblüh. Crimson Rambler, 
karmesinrot. — Tausendschön, rosa. — Thalia, vveiss. — Veilchen¬ 
blau, rosalila. — Wartburg, karminrosa. — Graf Zeppelin, korallenrot. 
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Treibsträucher. iV 

M 

Prunus triloba, II. Wahl. .4,— 

Pirus Malus Scheideckeri, mittlere Wahl.4,— 

II. Wahl.3,— 

Philadelphus Lemolnei, I. Wahl.2,50 

Azalea mollis, rot und gelb mit Knospen . . . . .10-12 


100 st.' 


350,— 

350,—-j 
250,- 

225,- 


Beerenobst, 


Himbeersträucher, I. Wahl .... 
Brombeersträucher. 

Johannisbeersträucher, meist rote 
mittlere Wahl, ca. 3—5 Triebe 
„ II. Wahl, ca. 1—2 Triebe . . . 
„ schwarzfrüchtige. I. Wahl . . 

Stachelbeersträucher, I. Wahl . . 

n: „ . . 


Johannisbeeren und Stachelbeeren; 

Hochstämme.. 

Halbstämme I. Wahl.. . 

Haselnüsse in Sorten.4-5 

Edler Wein . .. . 6,— 

Erdbeeren, grossfrüchtig, Amerikan. Volltragende 

und Sieger ..10 St. M 1,50 — 

Rhabarber (verb. Queen Victoria), starke Teil¬ 
pflanzen ..1,25 


1 St. 

100 St. 

M 

M 

. . 0,85 

70- 

. . 2,25 

ier, 

200,— 

. . 3,50 

300,— 

. . 2,50 

200,— 

. . 3,50 

300,— 

4,50 

425,— 

. 3,50 

325,- 

. . 11-15 

1100-1400 

. . 9-10 

900-1000 


1000 '- 

m a 


350-450 
550,— 


12 , 

100 ,— 


100 — 
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Obstbäume. .*>• <*»• 

Nach Wahl des Bestellers 20% Aufschlag. 


Aepfel Sorten meiner Wahl: 

Hochstämme.. .10-16 950-1550 

Halbstämme.10-15 950-1450 

Birnen, Sorten meiner Wahl: 

Hochstämme. 11-17 1050-1050 

Pflaumen, Sorteh meiner Wahl, meist Hauszwetsche: 

Hochstämme. 15-22 1450-2150 

Halbstämme... 12-14 — 

wilde Hochstämme I. Wahl .. . 18,— 1700,— 

Süsskirschen, Hochstämme.15-20 1450-1950 

Sauerkirschen, Halbstämme.10-12 950-1150 

Kirschen=Hochstämme, unveredelt, I. Wahl. 10,— 950,— 

j; Pfirsich-Hochstämme, II. Wahl.20-22 

Quitten, veredelte Halbstämme .9-10 — 

Walnuss=Hochstämme, 1. Wahl.. . 18-25 — 

■ „ ohne Krone, sehr schöne wüchsige Ware: 

extra stark, 2,50 bis über 3 m hoch.18,— 1700,— 

I. Wahl, 1,80 „ 2,50 m hoch . 15,— 1400,— 

l II. „ 1,50 „ 1,75 „ „ .10,— 900,- 

III. „ 1,30 „ 1,50 „ „ ...... 6— 550,— 

Halbstämme mit kleinen Kronen ..12,— 1100,— 


Aepfel= und Blrnen-Btische. 7,50-10 700-900 

I' ,. „ „ ljähr. Veredlungen .4,50 

£ „ „ „ senkrechte Schnurbäume . . . . 6-10 

„ „ ll-Formen.. 18,— 

. Pflaumen=Spaliere, 1 Etage.. 9,— 

Ptirsich=Büsche, veredelt.15,— 

wilde..10 — 

E Obst-Edelreiser. 

Aepfel, Birnen, Kirschen, Pflaumen, 

1 Reis M 0,50, 10 Reiser M 3,—, 100 Reiser JC 25,— 


400,— 
550-950 
1700,- 

850,—, 
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Allee- und Zierbäume. I 

Umfang l St. ICO SC- 
cm M M } 

Acer Negundo fol. arg. var., weissbunt, Höchst. — 6,50 550,— 

„ ,. Halbst. - 4,50 400,- 

„ „ Höchst. 10—18 8,— 750,- 

„ platanoides, Höchst.. 10—12 7,75 725,-$ 

.12-14 9,25 875, M 

.14-18 II,- 1000,- 

„ purp. Reitenbachi, Höchst.10—12 9, — 825,-jg 

. 12-14 11 ,- 1000 ,- 


„ platan. Schwedleri, „ .10—12 9,— 825,—>1 

„ „ 12-14 11- 1000,^ 

„ pseudoplatanus, Höchst., verschult . . . 15—25 14,— 1300,— 

Aesculus hippocastanum, Höchst. 8—12 7,50 700,— f 

* ...... 12-14 9,25 875,- 

.14-16 11,- 1000,- 

n . 18-25 12 - 1100,- 

„ rubicunda, Höchst.10—12 7,75 725,— 

B w 12—14 9,25 875,- 

, .14-16 12,- 1100,- 

Betula alba.. 9—12 6,50 600;— 

Crataegus kerm. fl. pl. 8—10 7,75 725,— 

Platanus occidentalis, Höchst. 8—10 9,75 875,—j 

.10-12 10,50 1 000,- 

„ „ ....... 12-14 12,75 1225,- 

Populus nigra pyram., „ .. 8—10 6,50 600,—J 

. 10-12 7,75 725,- \ 

»> n n « .12 14 9,25 S75, 

Prunus trlloba, Mittelstämme. — 11,— 1000,— ; 

„ Pissardi nigra, Mittelstämme ..... — 6,50 600,— j 

Pirus Malus Scheideckeri, Halbst. — 6,50 600,— 

Robinia inermis. Höchst. 10—12 10,50 1000,— 

. 12-14 12,75 1225,| 
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Sorbus aria lutescens, Höchst. 

* „ aucuparia, Höchst. 

i H • ♦ * . • • * 

« y> » ... 

* fructu dulci, Höchst. 

K » » » yy . 

* n n m w * . 

Syringa in besten veredelten Sorten. Höchst. . 
; „ „ „ „ „ Halb- resp. 

Mittelstamm 

Tilia euchlora. 


„ platyphyllos 


t; „ parvifolia, kleinblättrig . ... . 

Viburnum opulus fl. pl., Halb- resp. Mittelst. . 

Quercus americana rubra. Höchst. 

* yy yy n . . . . . 

yy yy » yy . 

{ „ pedunculata. Höchst. 

; M „ Heister, 180—250 cm hoch . . . 


l’ml'ang 

cm 

1 St. 
M 

100 st. 

M 

7—10 

7,50 

700,— 

8—10 

6,50 

600.— 

10—12 

7,75 

725, 

12—14 

9,25 

875 — 

5—7 

6,50 

600,- 

8—10 

8,50 

800, 

10—12 

9- 

850,- 

— 

9-10 

850-950 


8 — 

750, 

8—10 

7,75 

725 — 

10—12 

9,25 

875,— 

8—10 

7,75 

725 — 

10—12 

9,25 

875,— 

12—14 

10,50 

1000 — 

18—25 

20-25 

— 

8—12 

8- 

750.'— 

— 

7,50 

700,- 

7—8 

8 — 

700 — 

8—10 

9,75 

875, 

10—12 

10,50 

1000, 

10-12 

11 — 

1000 — 

— 

7 — 

650,— 


Trauerbäume. 


Caragana pend. . . 
Fraxinus exc. pend. 

: » y> n 

Salix vit. pen'' nova 


— 

14- 

1300,— 

10—12 

9- 

850,— 

12—14 

10 — 

950,— 

— 

9- 

800,— 
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Pyramiden und Büsche. 


Betula alba (Birke), verschulte Heister 

Crataegus kerm. fl. pl. (Rotdorn) 
Populus pyramidalis 


Tiiia, Linden-Büsche 

v »» 

Pyramiden-Eichen mit Erdbällen 


Höhe 

l St. 

100-St 

m 

M 

M ^ 

3,00-4,00 

6,— 

550,—- 

1,50—2,00 

4,- 

350,— 

2,00—2,50 

ö, — 

450 — 

2,50—3,00 

6- 

550,-: 

3,00—4,00 

7,50 

700,- 

1,50—2,50 

7 — 

— 1 

2,50-4,00 

-8—10 


1,60—1,80 

15 — 

1400,-% 

2,00—2,25 

24,- 

2300,- 

2,25—2,50 

30,- 

2900,- 


Schlingpflanzen. 


*> »* 11 '» . 

Clematis, veredelt, in Töpfen, in Sorten meiner Wahl 


Heckenpflanzen. 

Berberis Thunbergi . .. 

Carpinus betulus, 0,65—1,00 m hoch. 

Crataegus oxyacantha (Weissdorn), 6—9 mm Durchm 
Ligustrum ovalifolium, 0,50—0 80 m hocfi . . . . 

Rosa rubiginosa, 1jährige Sämlinge, 10—20 cm hoch 
Taxus baccata.. . 

Buxus. 


. 2,50 

230,- 

*1,80 ‘ 

160,- 

• 9- 

850,-: 

• 6,- 

550- 

• 3- 

250,— 

• 7,- 

650g| 

1UÜ St. 

IU00 St 

M 

M 

180,— 

1 700,- 

160 — 

1500,- 

ICO,— 

900,- 

120,— 

1100,- 

75,— 

700,—' 


auf Anfrage 


Hex aquifolium, 0,80- 


Höhe 

l St. 

loo Si, 

ni 


M 

M 1 

0,80- 

1,00 

14,- 

1300- 

0,60 

0,75 

18,- 

1700,— 

0,75- 

0,85 

25,- 

2400,- 

0,25- 

0,35 

20,- 

1900,- 



20- 

1900l- J 



1,- 

90,— 
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Sträucher. 


Verschiedene Zier« 
meiner Wahl 


Prunus serotina . . 
Ribes Gordonianum 


1 st. 

100 st. 

M 

n 


■ 2- 

180,— 

• 2,- 

180,— 

• 2,— 

180,— 

• 2,- 

. 180 — 

• 2,— 

180,— 

0 — 

180 ,— 

• 2,- 

180,— 

• 2- 

180,— 

• 2- 

180,— 

■ 2- 

180 — 

• 2 — 

180 — 


Nadelhölzer. 



Höhe 

1 St. 

100 St. 



m 

Ji 

M 

Juniperus hibernica erecta 

. . 1,50- 

-2,00 

40,- 

3500,— 

Picea excelsa (Fichten). 

0,25- 

-0,40 

—,60 

40- 

Picea pungens gl. Kosten 

. . 0,70- 

-0,90 

14- 

1300,— 

L h n ff tt .... 

. . 0,90- 

-1,10 

17- 

1600,— 

P- n ff ff tf 

. . 1,10- 

-1,30 

21,- 

2000 — 

f •» M ff ff 

. . 1,30- 

-1,50 

26,- 

2500,— 

( n w ft .... 

. . 1,50- 

-1,70 

40,- 

3800,— 

♦t tf ff ff .... 

. . 2,00 

-2,50 

75—100 


M 55 H ..... 

. . 2,50- 

-3,50 

130—200 

— 

L „ Sämlinge. 

. . 0,25- 

-0,35 

3- 

250 — 

Taxus baccata . 



auf 

Anfrage 

Taxus hibernica fast. 

. . 0,60- 

-0,80 

14- 

1300,— 

i\ ft ft ff. 

. . 0,80—1,00 

20,- 

1900 — 

| n tf w ...... 

. ca. 
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Nadelhölzer, Solitär-Pflanzen . 30—150 



































14 Victor Teschendorff, Cossebaude-Dresden. 


Hornspäne. 

Verbürgt rein. — Eigene Herstellung. 

Man hüte sich vor den vielfach im Handel befindlichen minder¬ 
wertigen Fabrikaten. 

Hornmehl, soweit noch Vorrat. Ji 150,— per 50 kg 


Garantiespaten „Ideal“. 



Wird in meinen Baumschulen fast ausschliesslich benutzt und hat 
sich bestens bewährt. 

Blatt und Tülle aus einem Stück, aus bestem iGussstahl, 
äusserst dauerhaft, mit T=öriff, solange Vorrat . . Stück M 38,— 

Im Hinblick auf die zu erwartende enorme Preissteigerung für 
Geräte baldigst Anschaffung geboten. 
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